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Nach Einrichtung der Medizinischen Hoch-

schule Hannover konnten in den ersten
Jahren Studienbewerber für Medizin durch
Interview ausgewählt werden. Dies be-
traf 1965240, 1966:60 und 196'7 (von

240 Bewerbern) 80 Studenten.

Dabei wurde jeder Bewerber von drei
Hochschulmitgliedern jeweils 20 Mi-
nuten lang interviewt und zwar von
je einem Hochschul'lehrer aus der
Vorklinik und Klinik sowie von ei-
nem älteren Assistenten. Gruppen von

20 Studenten wurden. aufgrund des
Interviews in eine Rangfolge einge-
bracht, von denen etwa 3-4 Bewer-
ber unabhängig voneinander durch
alle drei Interviewer gemeinsam aus-
gewählt wurden; über die weiteren Be-
werber wurde anschli.eSend. diskutiert.
1967 erfolgte ergänzend zu den Einzel-
gesprächen ein Gruppengespräch zwi-
schen den Bewerbern, um das Sozial-
verhalten berücksichtigen zu können.

Inhaltlich ging es bei den GesPrä-

chert vorallem um eineBewertung der
Befätrigung zum Studium, des natur-
wissenschaf tlichen Verständnisses,
der Motivation und den bisherigen
Aktivitäten. Außerdem stellten sich
die In'terviewer die Frage, ob sie
sich den Bewerber gut a1s einen AII-
gemeinmediziner vorstellen könnten.

1m we j teren Verl.auf zeigt-en sich
die so ausgewählten Studentcn sehr
viel motivierter als später zuge-
Iassene Studenten. Viele von den
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durch Interview Ausgewählten sind an

der Medizinischen Hochschule geblieben
oder zeichnen sich durch besondere
Aktivität bei Fortbildungsveranstal-
tungen und anderen Gelegenheiten aus.

In der Diskussion wird vor ailem der
lilert von Fragen nach der t'lotivation
bezweifelt, da die Bewerber ihre dies-
beztlglichen Antworten leicht manipu-

lieTen können. Referent selbst bemerkt
dazu, däs er die offene Frage nach
der Motivation-he'ute streichen würde.

Eesonders hingewiesei werden soII auf
den ausftihrl.ichen Artikel von H. Fabel:
Keine Mauschelei: Das Interview.
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